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Mögest du dir Zeit nehmen, 

die stillen Wunder zu feiern,

die in der lauten Welt

keine Bewunderer haben. 

irischer Segenswunsch                                                       
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Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Auch personelle Änderungen 
in unserer Mannschaft hat 
es gegeben. In der Schul-
küche verlässt uns Anneliese 
Pimingstorfer in den wohlver-
dienten Ruhestand und Frau 
Petra Zacherl wird uns in Zukunft 
in der Schulküche unterstützen. 

Im Bauhof verlässt uns Gerald 
Pointner auf eigenen Wunsch 
und wird von Benjamin Henkel 
ersetzt. Anneliese und Gerald 
wünsche ich auf diesem Weg alles 
erdenklich Gute für den weiteren 
Lebensweg und freue mich auf 
die zukünftige Zusammenar-
beit mit Frau Zacherl und Herrn 
Henkel. Mich freut es, dass ich mit 
meiner Mannschaft, welche ich 
hinter mir habe und die hervor-
ragende Arbeit leistet, für Sie da 
sein darf. 

Ich bin überzeugt, dass wir 
personell als auch finanziell in 
unserer Gemeinde gut gerüstet 
sind und so unser kleines und 
feines Neumarkt mit Ihnen, 
liebe Neumarkterinnen und 
Neumarkter, in eine positive 
Zukunft blicken können.

Ihr Bürgermeister
Herbert Ollinger

Herbert Ollinger

Der Sommer ist vorbei und der 
Herbst steht in den Startlöchern. 
Für viele von uns bedeutet nach 
dem wohlverdienten Urlaub sich 
wieder voll im Beruf oder Schul-
alltag zu engagieren. 

In der alltäglichen Gemeinde-
arbeit ist die Herbstzeit eine 
sehr fordernde Zeit. Bereits 
jetzt müssen die „Weichen“ für 
Projekte, welche noch dieses 
oder im Laufe des nächsten 
Jahres umgesetzt werden sollten, 
gestellt werden. Das Budget wird 
dabei ständig im Auge behalten 
und bereits für die nächsten 
Jahre geplant. Herausfordernd 
wird die Anschaffung eines Groß-                                                             
löschfahrzeuges für unsere Feuer-
wehr, auf welche man sich immer 
verlassen kann.

Geplant sind weitere Photovoltaik-
anlagen auf unseren gemeinde- 
eigenen Gebäuden, welche even-
tuell noch dieses Jahr umgesetzt 
werden könnten und so zu einer 
Kostensenkung bei den Strom-
kosten beitragen werden. Leider 
gibt es im Schulgebäude wieder 
einen größeren Leitungsschaden, 
welcher zur Reparatur ansteht. 
Angeschafft wird auch ein neuer 
Traktor für unseren Bauhof, da 
beim alten Traktor Reparaturen 
anstehen, die aus wirtschaftlicher 
Sicht einen Tausch auf ein neues 
Gerät rechtfertigen.

Der Bürgermeister informiert



3

Gemeinde- und Veranstaltungskalender

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Marktgemeinde Neumarkt 
im Hausruckkreis erstellt auch 
für kommendes Jahr als Service 
für die Neumarkter Haushalte 
wieder einen Gemeinde- und  
Veranstaltungskalender mit 

allen wichtigen, öffentlichen 
Gemeinde- Terminen.

Um Ihre Veranstaltungen ver- 
öffentlichen zu können, werden 
Sie ersucht, bis spätestens

Mittwoch, 18. Oktober 2023,

beim Marktgemeindeamt Neu- 
markt im Hausruckkreis diese 
Termine schriftlich bekannt zu 
geben.

Später einlangende Termine 
können aus druckereitechnischen 
Gründen leider nicht mehr  ver- 
öffentlicht werden. Alle Termine 

Euer Bürgermeister
Herbert Ollinger

werden wiederum im Gemeinde-
kalender 2024 veröffentlicht.

Die Marktgemeinde Neumarkt im 
Hausruckkreis wünscht Ihnen viel 
Erfolg bei Ihren Veranstaltungen 
und dankt für Ihre Aktivitäten.
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Nationalfeiertag 2023

Der Nationalfeiertag in Österreich existiert in 
seiner heutigen Form seit 1965. Gefeiert wird er 
jedes Jahr am 26. Oktober. 

Durch das Hissen von Fahnen an öffentlichen 
Gebäuden und Wohnhäusern wird die Wiederer-
langung der Unabhängigkeit gefeiert.

Es werden alle Hausbesitzer ersucht, ihre Häuser 
am Donnerstag, 26. Oktober 2023, zu beflaggen. 
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Neue Mitarbeiter am  am
Marktgemeindeamt Neumarkt i.H. 

Wir freuen uns, dass Frau Petra Zacherl 
unser Team in der Schulküche ab                                                                              
18. September 2023 und Herr Benjamin 
Henkel unser Team im Bauhof ab                                                
02. Oktober 2023 unterstützen werden. 

Wir wünschen ihnen einen guten Start und 
freuen uns auf eine erfolgreiche Zusam-
menarbeit.
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Gemeinde/Politik

Neues aus dem Gemeinderat

In der Gemeinderatssitzung am 
21. September 2023 wurde fest-
gelegt, die Planungen für das 
Mehr- Generat ionen- Gebiet 
„Rottenbrunner“ in der Freiung 
als LEADER-Projekt einzureichen. 
Das Projekt ist von der Gemeinde 
zur Gänze vorzufinanzieren, wobei 
voraussichtlich 40 % als Eigen-
mittel zur Verfügung zu stellen 
sind. 

Dem Ansuchen um Pauschalie-
rung einer im Zusammenhang 
mit der Bebauungsverpflichtung 
vereinbarten Pönale wurde vom 
Gemeinderat in der vorliegenden 
Form nicht zugestimmt. Zur 
Klärung sind weitere Beratungen 
bis zur nächsten Gemeinderatssit-
zung vorzunehmen.

Zur Kenntnis genommen wurden 
die Prüfungsberichte des örtli-
chen Prüfungsausschusses sowie 
der Bezirkshauptmannschaft 
Grieskirchen über die Überprü-
fung des Rechnungsabschlusses 
2022.

Der Nachtragsvoranschlag für 
das Jahr 2023 wurden eben-
falls beschlossen. Das Ergebnis 
der laufenden Geschäftstätigkeit 
weist dabei mit Einzahlungen 
von 4.153.000 Euro und Auszah-
lungen von 4.218.600 Euro einen 
negativen Saldo aus. Es sind daher 
Rücklagenmittel zum Haushalts-
ausgleich erforderlich. 

Nachdem der rund zehn Jahre alte 
Deutz Gemeindetraktor umfas-
send zu reparieren ist, wurde der 
Ankauf eines neuen Deutz 5105 G 

TS Premium Traktors mit Front-
lader beschlossen. Entsprechend 
dem vom Land OÖ genehmigten 
Finanzierungsplan werden Förde-
rungsmittel in der Höhe von 
35.600 Euro gewährt. Darüber 
hinaus ist mit einem Verkaufserlös 
des alten Traktors von 39.000 Euro 
zu rechnen, sodass sich der Finan-
zierungsaufwand bei Gesamt-
kosten von 97.000 Euro (inkl. USt.) 
für die Gemeinde in Grenzen hält. 

Für den Bau des Gehsteiges in 
der Kenedinger Straße wurde 
um Mittel aus dem Kommu-
nalen Investitionsprogramm 
des Bundes angesucht. Darüber 
hinaus werden Sonderbedarfs-
zuweisungsmittel entsprechend 
dem Oö. Gemeinde-Entlastungs-
paket gewährt, weshalb ein Finan-
zierungsplan zu beschließen war. 

Aufbauend auf dem Ausschrei-
bungsergebnis für die Lieferung 
eines Großlöschfahrzeuges 
wurde ein Finanzierungsplan 
mit Gesamtkosten von 457.130 
Euro beschlossen. Die tatsäch-
lichen Kosten liegen um rund 
43.300 Euro über den geplanten 
Kosten lt. Richtangebot bzw. um 
135.600 Euro über den förderbaren 
Normkosten des Landes-Feuer-
wehrkommandos. Seitens der 
Gemeinde sind daher Eigenmittel 
von insgesamt 304.730 Euro für 
den Ankauf bereit zu stellen. Die 
Vergabe der Lieferung wurde an 
die Fa. Rosenbauer Österreich 
GmbH beschlossen. Der Vergabe 
ist eine EU-weite Ausschreibung 
vorausgegangen. Die Ausliefe-
rung des Fahrzeuges ist im Jahr 

2025 geplant. 

Beschlossen wurde der Verkauf 
eines 150 m² großen Grund-
stückes der Gemeinde, das 
ursprünglich als Standort für den 
Hochbehälter der Marktwasser-
versorgungsanlage diente. 

Auf Ansuchen der Pfarre 
Neumarkt i.H. wird für die Sanie-
rung der Friedhofmauer sowie 
der Fassade der Leichenhalle ein 
Zuschuss von 8.000 Euro gewährt. 

Auf den Dächern des Gemein-
deamtes sowie des Bauhofes 
werden jeweils 22 KW PV-Anlagen 
installiert. Zusätzlich werden 15 
KW Batteriespeicher angekauft. 
Die Investitionen werden im 
Rahmen des Kommunalen Inves-
titionsprogramm des Bundes mit 
50 % der Gesamtkosten bezu-
schusst. Umgesetzt werden diese 
Maßnahmen nach ergangener 
Ausschreibung von der Fa. Elektro 
Geßwagner GmbH&Co KG.

Mag. Florian Wild erhält nach 
seinem Ausscheiden aus dem 
Gemeinderat eine Ehrung in Form 
einer Ehrenuhr. Mag. Wild war von 
1991 bis 2003 und von 2008 bis 2023 
ordentliches Mitglied des Gemein-
derates und dabei in diversen 
Funktionen und Ausschüssen 
für die Weiterentwicklung der 
Gemeinde mitverantwortlich. 

Die Beschlüsse wurden – mit 
Ausnahme des Tagesordnungs-
punktes zum Mehr-Generatio-
nen-Gebiet „Rottenbrunner“ – 
einstimmig gefasst.
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TEILZEIT/VOLLZEIT
(Karenzvertretung)

GRAFIKDESIGN
PRINT (M/W/D)

Laertes Höllinger | Aspeth 31 | A-4720 Kallham
+43 (0)7733 / 21801-0 | offi  ce@digital-image.co.at | www.digital-image.co.at

DEINE AUFGABEN
 •  Grafi sche Konzeption und Umsetzung
 •  Selbstständiges Arbeiten an spannenden Projekten
 •  Mithilfe in der Produktion

DEIN PROFIL
 •  Mehrere Jahre Berufserfahrung im Grafi kdesign wünschenswert
 •  sehr gute Kenntnisse in Adobe CC
 •  teamfähig, kommunikativ, zuverlässig

UNSER ANGEBOT
 •  fl exible Arbeitszeit
 •  große Abwechslung, kreativer Freiraum und aktive Mitgestaltung
 •  Möglichkeit der unbefristeten Übernahme
 •  Abhängig von deiner Berufserfahrung und Qualifi kation, bieten wir dir ein  
  attraktives und leistungsbezogenes Bruttomonatsgehalt. 
  (Mindestbruttogehalt EUR 2.300,-/Monat auf Basis Vollzeitbeschäftigung)

Sende deine aussagekräftige 
Bewerbung bis 31.10.2023 an 
offi  ce@digital-image.co.at

WIR SUCHEN AB DEZEMBER

Betrüger übernehmen Bankomat- bzw. Kreditkarten der Opfer

Dass Betrüger manipulative SMS 
mit Link verschicken, um in Folge, 
nach erfolgter (durch Täuschung 
hervorgerufenen) Eingabe der 
notwendigen Daten durch den 
Kontoinhaber, Geld abbuchen 
bzw. überhaupt das ganze Konto 
übernehmen, ist seit Monaten/
Jahren eine gängige Masche 
krimineller Vereinigungen.

Nunmehr haben diese Täter ihre 
Vorgangsweise verfeinert und 
„übernehmen“ die Bezahlkarten 
der Kontoinhaber. Wiederum 
werden wahllos SMS mit Link 
verschickt; der Empfänger wird 
aufgefordert, diesem Link zu 
folgen, um seine Daten zu aktua-
lisieren, da ansonsten das Online-
banking nicht mehr funktionieren 
würde.

Je nach Art des Onlinebankings, 
ELBA, Georg, etc.  schicken die 
Täter dem Opfer unterschied-
liche Anforderungen und schluss- 
endlich geben die Opfer/Konto-
inhaber die Digitalisierung ihrer 
Bezahlkarten frei. Somit befinden 
sich die physischen Karten des 
Kontoinhabers in dessen Briefta-
sche (zu Hause) – der Wahrneh-
mung nach somit in Sicherheit; in 
digitaler Form und voll funktions-
fähig jedoch auf einem Bezahl-
programm (Google Pay, Apple 
Pay, Garmin Pay …) auf dem Handy 
oder Smartwatch des Täters.

Die UT-Hintermänner (techni-
sche Köpfe der Bande), die im 
Ausland vor dem Computer/Bild-
schirm handeln, schicken dann 

ihre „Abholer“ nach Österreich. 
Mit dem Auftrag, die erbeuteten 
„digitalen Karten“ zu plündern; 
sprich so lange einzukaufen bzw. 
Bargeld zu beheben, wie es eben 
der vom Kunden definierte Konto-
rahmen erlaubt. Die Beute wird 
von den Abholern an die Hinter-
männer übergeben, im Gegenzug 
erhalten sie, je nach Erfolg, eine 
entsprechende Provision. 

Zur nochmaligen Veranschau-
lichung: Meine Bezahlkarten 
(Bankomat- oder Kreditkarte) 
befinden sich in meinem 
Gewahrsam, in meiner Briefta-
sche. Durch die Eingabe meiner 
persönlichen Bankdaten auf dem 
Link und dem Befolgen der dies-

bezüglichen Anleitungen, habe 
ich als Opfer es ermöglicht, dass 
diese Täter eine vollkommen 
intakte Karte auf ihrem Handy/
Smartwatch installieren konnten. 
Damit können sie beim Banko-
maten Bargeld beheben, in 
Geschäften einkaufen und vieles 
mehr. 

Darum: Niemals persönliche 
geheime Bankdaten aufgrund 
eines erhaltenen SMS oder 
einer E-Mail eingeben. Unsere 
Banken versenden keine derar-
tigen Aufforderungen. Diese SMS 
oder Mails immer löschen bzw. 
persönlich Rücksprache mit dem 
Kundenbetreuer halten.
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BLACKOUT
Im Ernstfall bedeutet selbstversorgt am besten versorgt.

In den vergangenen Jahren ist 
das Thema „Blackout“ immer 
präsenter geworden. Denn die 
Zunahme erneuerbarer Ener-
gien, weite Energietransporte 
im europäischen Stromnetz (oft 
über mehrere Länder hinweg) 
oder, dem Klimawandel geschul-
dete, extreme Wetterphänomene 
belasten die Netzinfrastruktur 
zusätzlich. Obwohl Österreich 
über eine gut ausgebaute Infra-
struktur, moderne Überwa-
chungssysteme und langjährige 
Übungserfahrung verfügt, kann 
ein Versagen technischer, oder 
menschlicher Natur bei uns oder 
in anderen europäischen Ländern 
nicht ganz ausgeschlossen 
werden.

Kommt es zu einem Blackout, also 
zu einem länger andauernden, 
großflächigen Stromausfall, 
sind sämtliche Lebensbereiche 
betroffen. Hierzu zählen: Kommu-
nikation, öffentlicher und privater 

Verkehr, Logistik, Lebensmittel, 
Landwirtschaft, medizinische 
Versorgung, Produktion, Handel, 
Wasser, Abwasser, Heizung, 
Zahlungsverkehr, Medikamente 
und Kühlung. Obwohl die Wahr-
scheinlichkeit eines Blackouts 
sehr gering ist, sollte man sich 
vorbereiten, um in der Krisenzeit 
gut versorgt zu sein.

Der Zivilschutzverband empfiehlt, 
dass sich in jedem Haushalt 
Lebensmittel- und Wasservor-
räte für mindestens 10 – 14 Tage 
befinden sollten. Weiters ist es 
wichtig Taschenlampen (keine 
Kerzen, da erhöhte Brandge-
fahr), Bargeld (Kleingeld, kleine 
Scheine), ein stromunabhängiges 
Radio und eventuell auch eine 
Kochmöglichkeit ohne Strom 
(z.B. Campingkocher) im Haus 
zu haben. Für Privathaushalte, 
ausgenommen sind Landwirte, 
werden Stromaggregate nicht 
empfohlen, da die Anschaffung 

meist kostenintensiv ist. Auch die 
Lagerung von größeren Mengen 
an Treibstoff gilt als zusätzliche 
Brandgefahr. Bei falscher Hand-
habung besteht weiters die 
Gefahr durch Kohlenmonoxid. 
Eine bessere Alternative sind hier 
Photovoltaikanlagen mit Spei-
cher.

Eine weitere Empfehlung ist 
es, sich innerhalb der Familie 
Treffpunkte für den Fall eines 
Blackouts auszumachen.
Z.B. werden die Kinder von der 
Schule abgeholt oder kommen 
sie selbst nach Hause? Sprechen 
Sie in der Arbeit darüber, ob Sie 
bei einem Blackout gebraucht 
werden oder zu Hause bleiben 
können. 

In Österreich herrscht eine hohe 
Versorgungssicherheit betreffend 
Strom. Im Durchschnitt fällt der 
Strom in einem österreichischen 
Haushalt insgesamt nur rund 50 
Minuten pro Jahr aus. Österreich 
zählt damit zu jenen Ländern 
mit der zuverlässigsten Strom-
versorgung weltweit. Für weitere 
Informationen empfehlen wir die 
Folder des Zivilschutzverbandes 
„Ratgeber Blackout“ wie auch die 
„Checkliste Blackout“. 

Beide Broschüren finden Sie 
auch unter der Rubrik „Blackout“ 
auf der Homepage der Markt-
gemeinde Neumarkt i.H. www.
neumarkt-hausruckkreis.at.
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Es ist offiziell:
WIR SIND WIEDER LEADER-Region
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Lvlnr: DI Sophia Freymüller, Bundesminister Mag. Norbert Totschnig, MSc.
Obmann LEADER-Region Mostlandl Hausruck Bgm. Kons. Martin Dammayr

giemodellregion (KEM) weiter 
intensivieren und somit die Syner-

gien der Regionalentwicklung 
bestmöglich nutzen.

Wir unterstützen Zukunftspro-
jekte zur Stärkung unserer 
Region - Aufruf der LEADER-Re-
gion Mostlandl Hausruck zur 
Einreichung von Projekten

LEADER ist ein EU-Förderpro-
gramm zur Stärkung der ländli-
chen Strukturen und zur nachhal-
tigen Entwicklung der Regionen. 
Dazu braucht es Menschen vor 
Ort mit innovativen Ideen. Mit 
diesem Aufruf soll die Umsetzung 
von Ideen mit Mehrwert für die 
Region ermöglicht werden.

Der 1. Aufruf der Förderperiode 
2023 - 2027 zur Einreichung von 
Projekten der LEADER-Region 
Mostlandl Hausruck ist offen. Ab 
sofort können innovative Projekte, 
die einen Beitrag zur Umset-
zung der Lokalen Entwicklungs-
strategie (LES) leisten, online zur 
Förderung eingereicht werden. 
Die LES kann jederzeit  unter 
www.mostlandl-hausruck.at 
nachgelesen werden.

Themenschwerpunkte in denen 
Projekteinreichungen möglich 

sind:
• Wertschöpfung
• Natürliche Ressourcen und 

kulturelles Erbe
• Gemeinwohl
• Klimaschutz & Klimawandel- 

anpassung
Mögliche Fördersätze je nach 
thematischer Ausrichtung: 40 %,  
60 % oder 80 %.

Für nähere Informationen und zur 
Abklärung der Förderfähigkeit 
Ihres Projektes wird die Kontakt-
aufnahme mit dem LEADER-Büro 
empfohlen. Die Mitarbeiter:innen 
stehen sehr gerne sowohl bei der 
Projektausarbeitung als auch bei 
der Antragstellung unterstützend 
zur Seite.

Die finale Entscheidung für eine 
mögliche geförderte Umset-
zung des Projektes erfolgt, nach 
der digitalen Antragstellung, wie 
gewohnt im Projektauswahlgre-
mium der Region.

Das Team der LEADER-Region 
Mostlandl Hausruck freut sich auf 
eure Projektideen.

83 LEADER-Regionen starten 
österreichweit in die neue 
Förderperiode und auch die 
Region Mostlandl Hausruck ist 
wieder mit dabei! Im Mai 2022 
haben Regionen aus ganz Öster-
reich ihre Bewerbung für die 
kommende LEADER-Förderpe-
riode 2023-2027 beim BML einge-
reicht. Nach einer intensiven Phase 
im Zuge der Wiederbewerbung 
steht es nun schwarz auf weiß, 
dass auch unsere 33 Mitgliedsge-
meinden wieder in der EU-Förder-
periode 2023 - 2027 gemeinsam 
an der positiven Entwicklung 
der Region Mostlandl Hausruck 
arbeiten dürfen.
 
Bei der LEADER-Auftaktver-
anstaltung am 20. Juni 2023 
mit Bundesminister Norbert 
Totschnig wurden schließlich die 
Anerkennungsurkunden feier-
lich überreicht. Der Fördertopf ist 
somit wieder gefüllt und seit          14. 
Juli können erste Projekte einge-
reicht werden. Für nähere Infor-
mationen zum Ablauf bitte das 
LEADER-Büro kontaktieren.Die 
neue Förderperiode bringt auch 
für LEADER neue Möglichkeiten. 

Neben den bisherigen Aktions-
feldern "Wertschöpfung", "Natür-
liche Ressourcen & kulturelles 
Erbe" und "Gemeinwohl" besteht 
nun auch die Möglichkeit, im 
Bereich "Klimaschutz und Klima-
wandelanpassung" Projekte zu 
unterstützen und umzusetzen. 
Dadurch können wir für unsere 
Region auch die enge Zusam-
menarbeit mit der Klima- & Ener-
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Scan meScan me

Die oben genannten Preise werden unter allen Teilnehmer*innen verlost.
Angaben zum Datenschutz und die Teilnahmebedingungen sind über den QR-Code 
oder den Link einsehbar. Die Teilnahme ist bis Ende September 2023 möglich.

www.umweltprofis.at

Umfrage ausfüllen und gewinnen!

1. Preis
1 x Klima� cket für OÖ

2. + 3. Preis
je 1 Hotelgutschein im Wert von € 500,--

Online-Befragung der ASZ-Kund*innen und Nicht-Kund*innen 

Link: h� ps://ww3.unipark.de/uc/Umweltprofi s/
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Bildung

NEUES aus der
Gemeindebücherei
Neumarkt i.H.

HERBSTZEIT IST BÜCHERZEIT, 
IST LESEZEIT

Wenn es draußen kälter wird und 
der Wind die Blätter durch die 
Straßen fegt, gibt es nichts Schö-
neres, als es sich im warmen Heim 
mit einem Buch gemütlich zu 
machen oder den Kindern etwas 
vorzulesen.

Auch heuer im Sommer gab es 
wieder, wie schon seit einigen 
Jahren, die Ferienaktion der 
Gemeindebücherei Neumarkt. 
Dabei war das Ausleihen von 

Kinder- und Jugendbüchern 
gratis. Wir durften über 60 Lese-
pässe der Aktion der OÖ Biblio-
theken ausstellen, mit denen 
unsere jungen Leser an einer 
Verlosung  der „Leseinitiative 
des Landes Oberösterreich“ teil-
nehmen. 

Außerdem gibt es für diese flei-
ßigen Leser auch eine Urkunde 
und einen kleinen Preis in unserer 
Bücherei abzuholen. Damit der 
Lesestoff nicht ausgeht, gibt es 
neue Kinderbücher.

Auch für unsere Erwachsenen 
warten in diesem Quartal viele 
neue Bücher aufs Lesen, so zum 
Beispiel: „Steirerwald“ von Claudia 
Rossbacher, „Die Dauer der 
Liebe“ von Sabine Gruber, „Mühl-
viertler Todesspur“ von Eva Reichl, 
„Dschomba“ von Karin Peschka, 
„Soweit der Fluss uns trägt“ von 
Shelley Read, „Jahr der Wunder“ 
von Louise Erdrich und viele mehr.

Das Büchereiteam freut sich auf 
Ihren/euren Besuch.

„Ein Leben ohne Bücher ist wie eine Kindheit ohne Märchen, ist wie 
eine Jugend ohne Liebe, ist wie ein Alter ohne Frieden.“
       (Carl Peter Fröhling)
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Wandertag in der Volksschule

Hallo Schule! Die Ferien sind 
vorbei und alle freuen sich 
wieder auf ein neues Schuljahr. 

Nach der ersten Schulwoche 
machten sich die Schüler und 
Schülerinnen der Volksschule bei 
perfektem Ausflugswetter am 
Montag, 18. September 2023, auf 
zu einem Wandertag. 

Die Kinder der 3. und 4. Klasse 
wanderten gemeinsam über 
Wiesen und Felder von Neumarkt 
i.H. auf den Eichberg zum 
Winklinger Kreuz. Am Ziel ange-
kommen, verspeisten alle ihre 
wohlverdiente Jause. 

Danach hatten die Kinder noch 
Zeit für Abenteuer im Wald. Sie 
ließen ihrer Phantansie freien Lauf 

und bauten Tipis, eine Kugelbahn 
und Zwergenhäuser. Alle hatten 
sichtlich Spaß und genossen die 
Zeit im Wald sehr.

Bei dieser Gelegenheit konnten 
sich die Kinder gegenseitig 
von ihren Ferienabenteuern 
erzählen und sich dabei auch 
wieder langsam auf die Schule 
einstimmen.
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NEUES vom SPORTVEREIN
Ritterbräu Neumarkt/P.

MEISTERSCHAFT
IN VOLLEM GANG
Nach fünf gespielten Runden be-
finden wir uns im vorderen Teil der 
Tabelle. Wir sind mit dem Saisons-
tart sehr zufrieden. Schau doch 
vorbei bei unseren Heimspielen.

1B MANNSCHAFT MIT EINEM 
SUPER SAISONSTART
Perfekter Saisonstart unserer 1b 
Mannschaft mit dem vierten Sieg 
im vierten Spiel. 
Angeführt von unserem Edel-
techniker Hakan Celepci und 
dem routinierten Abwehrchef 
Hannes Leeb eilen wir von Sieg 
zu Sieg. Besonders freut uns, dass 
jede Woche 10 bis 11 Neumarkter 
Jungs zwischen 15 und 20 Jahren 
zum Einsatz kommen.

NACHWUCHS NEWS
Unsere fünf Nachwuchsmann-
schaften sind recht erfolgreich in 
die Saison gestartet. 

• U 16 SPG Neumarkt/Kallham 
• U 14 SPG Kallham/Neumarkt
• U 12 SPG Kallham/Neumarkt
• U 11 Neumarkt
• BAMBINI

Das U 11 Training ist Mo & Mi um 
17.00 Uhr. Unsere Kleinsten, die 
BAMBINI, trainieren jeden Don-
nerstag um 17.00 Uhr am Sport-
platz.

Neue Kinder sind immer willkom-
men und können jederzeit beim 
Training vorbeischauen!
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SPIELPLAN

HEIMSPIELE
Sa. 30.09.2023 - 16.00 Uhr
Lambrechten
Sa. 14.10.2023 - 16.00 Uhr
Riedau
Sa. 28.10.2023 - 15.30 Uhr
Sa. 04.11.2023 - 14.00 Uhr
Senftenbach  

AUSWÄRTSSPIELE
Sa. 08.10.2023 - 16.00 Uhr
Gurten 1b
Sa. 21.10.2023 - 15.30 Uhr
Dorf/Pr.
Sa. 11.11.2023 - 14.00 Uhr
St. Martin/I.
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SOMMER im
ÖTB Neumarkter Turnverein 1904

Im Sommer gibt es im Turnverein 
zwar keine Turnstunden, aber 
trotzdem ist ständig etwas los: 

Auch heuer beteiligte sich der 
Turnverein wieder an der Kinder-
ferienaktion und viele Kinder 
lauschten beim Turnerdenkmal 
den spannenden Geschichten 
von Hubert Krexhammer. 

Mitte August wanderten 63 
Neumarkter nach Kirchheim im 
Innkreis und konnten den 3. Rang 
bei der Jahnwanderung des ÖTB 
OÖ erreichen. Im nächsten Jahr 
wechseln wir die Richtung und 
wandern nach Kronstorf.
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Sieben Nachwuchsmusiker des 
Spielmannszuges verbrachten ein 
lustiges musikalisches Wochen-
ende gemeinsam mit allen BraWi-
Kids am Attersee.

Die Vereinsjugend begab sich 
auch heuer wieder aufs Vereinsju-
gendlager auf der Giselawarte, 
dem Linzer Hausberg. Bei span-
nenden Lagerwettkämpfen, 
Lagerfeuer, viel Gesang und 
sogar etwas Volkstanzen wurden 
Freundschaften geschlossen oder 
vertieft.

Vielen Dank an alle ehrenamt-
lichen Helfer, die auch in den 

Sommerferien viel Zeit für den 
Verein und vor allem die Jugend 
investieren!

AKTUELLES TURN- UND
SPORTPROGRAMM
Seit 18. September wird im Turner-
heim wieder geturnt! Das aktuelle 
Angebot ist offen für alle Kinder 
ab drei Jahren, Erwachsene, 
Männer und Frauen! Alle Details 
zum Angebot findet ihr auf der 
Homepage www.neumark-
ter-turnverein.at

Scan
 Me!

Jahnwanderung 2023

BraWiKids LagerFerienaktion
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ERNTEDANKFESTERNTEDANKFEST
Sonntag, 1. Oktober 2023Sonntag, 1. Oktober 2023

8:15 Uhr Prozession und 8:15 Uhr Prozession und 
DankgottesdienstDankgottesdienst

Anschließend im Pfarrheim:

PFARRCAFE
hausgemachte Mehlspeisen, 
Speckbrote und Brezen

Die kfb freut sich auf Ihren zahlreichen Besuch

Katholische Frauenbewegung
Pfarre Neumarkt

Wir laden die gesamte Pfarrbevölkerung sehr 
herzlich zur Mitfeier des Erntedankfestes ein.

Diese Messe wird vom Kinderliturgiekreis 
gestaltet.

Die Prozession wird von der Marktmusik 
Neumarkt musikalisch begleitet.
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Weihnachtsmarkt in Widldorf 
25. und 26. November 2023

Am Samstag, 25. und Sonntag        
26. November 2023 findet 
in Widldorf in der Tisch-
lerei Zach wieder der Weih-
nachtsmarkt „Bastelei in der 
Holzerei“ statt. Viele regionale 
Aussteller bieten auch heuer 
wieder ihre selbst produzierten/
gebastelten Erzeugnisse an.  

Genauere Infos dazu findet ihr 
auch unter www.basteleiinder-
holzerei.at und auf Facebook.

Der Erlös geht auch dieses Jahr an 
die Stiftung Kindertraum. Heuer 
wird damit der sechsjährige Leon 
unterstützt, bei dem das äußerst 
seltene Baraitser-Winter-Syn-
drom diagnostiziert wurde.

Mit dem Markt wollen wir für Leon 
einen Autositz, ein Reisegitter-
bett und ein Dreirad finanzieren. 
Ganz einfache Dinge – nur sind es 
Spezialanfertigungen für Kinder 
mit Beeinträchtigungen. 

Und diese kosten bis zum Zehnfa-
chen eines „normalen“ Produktes. 
Für euer Kommen und Unter-
stützung bedankt sich das Team 
„Bastelei in der Holzerei“!

PS: Wer uns am Markt oder 
bei den Vorbereitungen helfen 
möchte: bitte meldet euch bei 
Josef Zach unter 0664/5304202. 
DANKE!

Wir freuen uns auf euch. 
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Pfarrgemeinderat Neumarkt i.H. und Kallham

Wenn viele kleine Menschen, an vielen kleinen Orten, viele 
kleine Dinge tun, können sie das Gesicht der Welt verändern!

Unter diesem Motto hat der 
PGR Neumarkt i.H. und Kallham 
im Jahr 2021 beschlossen in der 
Heimat von Pfarrer Richard eine 
Kranken- und Entbindungs-
station aufzubauen. Die Erzäh-
lungen von Pfarrer Richard über 
die Lebensumstände in seinem 
Heimatland Nigeria haben uns 
sehr berührt. Viele Menschen und 
vor allem kleine Kinder sterben, 
weil sie keine Möglichkeit einer 
Gesundheitsversorgung haben.

Zuversichtlich und im Vertrauen 
auf die Großzügigkeit der Pfarr-
bevölkerung haben wir in Koope-
ration mit der Caritas OÖ (daher 
können Spenden für dieses 
Projekt, von der Einkommens- 
bzw. Lohnsteuer abgesetzt 
werden) Pfr. Richard eine Zusage 
für das Projekt gegeben. 

Der Baumeister vor Ort und eine 
geistliche Schwester sind die 
Ansprechpersonen und infor-
mieren genau über die Bautä-

tigkeit bzw. die Geldausgaben. 
Die geistliche Schwester macht 
penibel und gut die Abrech-

nungen und schickt  alle Rech-
nungen.

Im Juni 2022 wurde dann nach 
den ersten Geldüberweisungen 
in Höhe von 10.000,-- Euro mit 
dem Bau begonnen.

Die Bilder zeigen uns, mit welch 
einfachen Mitteln, aber mit wie 
viel Fleiß und Mühe die Menschen 
dort arbeiten.

Bis Dezember 2022 konnten wir 
40.000,-- Euro dank der Spenden-
freudigkeit der Bevölkerung und 
vieler Aktionen für dieses Projekt 
überweisen.

So wurde mit einer zusätzlichen 
Überweisung von 10.000,-- Euro 
im Jänner der Rohbau fertigge-
stellt. Durch eine große finanzielle 
Zuweisung vom Flohmarkterlös 
sind mittlerweile 20.000,-- Euro   
nach Nigeria überwiesen worden 
und so konnten die Fenster und 
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Türen montiert, mit der Elek- 
troinstallation begonnen werden 
sowie der Verputz der gesamten 
Anlage.

Zur Zeit wird die Innendecke 
in allen drei Häusern montiert. 

Insgesamt wurden bereits 
70.000,-- Euro nach Nigeria über-
wiesen.

Erfreulicherweise gab es auch 

eine Zuwendung in der Höhe von 
5.000,-- Euro von der Dreikönigs-
aktion.

Die Leute in Ezza-Nkwubor, wo 
diese Krankenstation entsteht, 
können es kaum erwarten, bis 
die ersten Patienten dort behan-
delt werden können. Dazu ist aber 
noch einiges notwendig.

Obwohl wir auch noch eine finan-
zielle Unterstützung seitens des 
Landes OÖ. „Abt. Entwicklungs-
zusammenarbeit“ erwarten, ist 
die Finanzierungslücke noch 
groß.

Wenn alle Bauarbeiten abge-
schlossen sind, geht es daran, 
Einrichtung und Ausstattung 
anzuschaffen und  die nötige 
Infrastruktur zu schaffen. 

Wir bitten daher um eure 
weitere Unterstützung auf 
unser Konto 
AT76 2032 0328 0437 6923.

Als Ihr Pfarrer möchte ich mich bei 

allen Privatpersonen, Vereinen, 
Firmen und Institutionen 
bedanken, die bisher gespendet 
haben. Nur dank eurer Hilfe haben 
wir es bis hierher geschafft. 

Pfr. Richard Ozoude
und das Projektteam
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Ferienaktion in der 
OÖ Hundesportschule Neumarkt / Grieskirchen

Freitag, 10. November 2023
Verkauf von Herbstkränzen und 
Türzöpfen

von 08.00 bis 10.00 Uhr
vor der Pfarrkirche

Freitag, 01. Dezember 2023 
Verkauf von Adventkränzen 

von 08.00 bis 10.00 Uhr
vor der Pfarrkirche

Goldhauben- und Hutgruppe Neumarkt i.H. 

Die Goldhauben- und Hut- 
gruppe freut sich, Sie zu 
unseren alljährlichen Märkten 
im Herbst einzuladen.

Es werden auch Bestellungen 
entgegengenommen. Bitte mel- 
den Sie sich unter folgenden Tele-
fonnummern: 07733/6601 oder 
07733/6713 oder 07733/6562

Wir freuen uns auf zahlreichen 
Besuch. 

Goldhauben-  und Hutgruppe
Neumarkt i.H. 

EINLADUNG zum
HERBSTMARKT

EINLADUNG zum
ADVENTMARKT

Gemeinsam mit Kindern aus 
Taufkirchen an der Trattnach 
und Neumarkt i.H. fand am                                
28. Juli 2023 die Ferienaktion in 
der Hundesportschule Neumarkt 
statt.

Die Kinder durften viele neue 
Eindrücke im Umgang mit 
Hunden kennen lernen.

Kuchen essen, Kinderschminken, 
Knacker grillen oder mit den 
Hunden spielen, es war für jeden 
etwas dabei. Wir freuen uns, wenn 
uns nächstes Jahr wieder so viele 
Kinder besuchen kommen.
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Rotkreuz-Flohmarkt lädt zum Stöbern ein

„Gib den Dingen eine zweite 
Chance“, unter diesem Motto 
betreibt das Rote Kreuz seit 25 
Jahren einen Flohmarkt in St. 
Georgen, Grub 4 und lädt zum 
Stöbern ein. 

Das Angebot ist sehr vielschichtig 
und erstreckt sich von Sammler-
stücken und Antiquitäten über 

  Pensionistenverband Ortsgruppe
Neumarkt/Kallham/Pötting/Wendling

Seniorenring
Neumarkt / Kallham / Pötting

05.10.2023 - HERBSTAUSFLUG
Kriminalmuseum Scharnstein
Abfahrt: 09.00 Uhr
Bitte um Anmeldung beim Obmann              
Franz Specht: 0650 694 27 54
spechtfranz@gmail.com

WEIHNACHTSFEIER
Termin wird noch rechtzeitig bekannt 
gegeben. 

Wir freuen uns auf euer Kommen.

09.10.2023 - KAFFEEKRÄNZCHEN 
um 14.00 Uhr beim Cafe Luger in Neumarkt i.H.

13.11.2023 - KAFFEEKRÄNZCHEN
um 14.00 Uhr beim Cafe Luger in Neumarkt i.H.

11.11.2023 - REHLEBERESSEN mit Fotorückblick
um 12.00 Uhr beim Gasthaus Pichler 
"Zur Haltestelle" Wendling

Wir freuen uns auf 
euer Kommen.

Judoanfängerkurs
für Kinder ab 6 Jahre

Kursbeginn:
Mittwoch,

11. Oktober 2023 um 17.30 Uhr

Kursort:
Turnhalle der Mittelschule Neumarkt-Kallham 

4720 Neumarkt i.H. 

Kosten:
€ 45,-- / 22 Einheiten

Anmeldung bei Kursbeginn! 

Info:
Helmut Gföllner
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Textilien für Jung und Alt bis hin 
zu Spielwaren, Geschirr, Elektro-
geräten und Kleinmöbeln. 

Geöffnet ist jeden ersten 
Samstag im Monat von 08.00 
- 13.00 Uhr sowie jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat von 13.00 - 17.00 Uhr, 
ausgenommen Feiertage.

Abgabe von Warenspenden 
sind während der Öffnungs-
zeiten möglich.

Möchten Sie im Flohmarkt 
mitarbeiten und Teil der großen 
Rotkreuz-Familie werden? Dann 
kontaktieren Sie uns unter Tel.: 
07248/62243-18 oder E-Mail: 
karin.korntner@o.roteskreuz.at 
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Jagd ist
tierschutzgerechte Fleischgewinnung

Die Jagd hat nicht nur die Haltung 
eines artgerechten, gesunden 
Wildstandes in Wald und Feld zum 
Ziel, sondern auch die sinnvolle 
naturschutzgerechte Nutzung 
der vielfältigen Wild-bestände. 
Das Wild nicht für die Fleischge-
winnung zu nutzen, wäre eigent-
lich Verschwen-dung dieses 
gesunden Nahrungsmittels. Die 
Jagdgesetze stellen zudem sicher, 
dass eine Übernutzung und damit 
eine Gefährdung der Bestände 
ausgeschlossen ist. Jagd ist 
tier-schutzgerechte Fleischgewin-
nung. 

Wildbret aller Art ist ein Lebens-
mittel von sehr hoher, ernäh-
rungsphysiologischer Qualität. 
Es ist wohlschmeckend, mineral-
stoffreich, fettarm, eiweißreich, 
leicht verdaulich, und im höchsten 
Maße biologisch. Im vergangenen 
Jahr wurden in Oberösterreich 
ca. 60.000 Stück Rehwild, 3.000 
Stück Rotwild, 1.300 Stück Gams-
wild, 1.300 Stück Schwarzwild, ca. 
55.000 Stück Hasen, 50.000 Stück 
Fasane und rund 26.000 Stück 
Wildenten auf den Wildbretmarkt 
gebracht.

Der jährliche Fleischkonsum in 
Österreich liegt bei etwa 60 kg 
pro Kopf, wobei nicht einmal ein 
Kilogramm Wildbret (!) dabei ist. 
Die Nachfrage nach Wildbret ist 
zwar im steigen begriffen, der OÖ 
Landesjagdverband wird aber in 
den nächsten Jahren gemeinsam 

mit den Wildbrethändlern 
verstärkte Absatzanstrengungen 
unternehmen müssen.

Um skeptische Konsumenten 
von der Frische und Herkunft 
des heimischen Wildbrets zu 
überzeugen, verwendet der OÖ. 
Landesjagdverband seit Jahren 
einen Anhänger für Wild, auf 
dem der Jäger die Herkunft des 
Stückes und die einwandfreie 
Qualität bestätigt. Die Jä-ger-
schaft will auch die Unterschiede 
von Wildbret aus freier Wildbahn 
und Wildfleisch aus Gatterhal-
tung aufzeigen und vor allem 
die höhere Qualität gegenüber 
Importfleisch heraus-streichen. 

Mit der nachhaltigen jagdlichen 
„Ernte“ nutzen die Jäger den 
Überschuss, sozusagen die Zinsen 
der Natur, das was natürlich nach-
wächst. Das wertvolle Lebens-
mittel „Wildbret“ stammt von 
Tieren die in freier Natur ihr Futter 
selbst und uneingeschränkt 
auswählen können. Diese indi-
viduelle Nahrungsselektion ist 
wiederum ausschlaggebend für 
die Aromabildung des Fleisches. 
Durch die volle Bewegungsfreiheit 
der Wildtiere wird die Muskulatur 
optimal ausgebildet und durch-
blutet. Zartheit und Geschmack 
machen Wildfleisch deshalb zu 
einer Delikatesse. Es ist reich an 
Eiweiß und dieser Proteingehalt 
übertrifft den des Fleisches von 
Schlachttieren.

Wildbret ist heute das ganze 
Jahr über zu bekommen, wobei 
es zeitliche frische Saisonpro-
dukte gibt, wie etwa den jungen 
Rehbock im Mai, die Wildente ab 
Mitte September, das Rebhuhn 
im Oktober, Hase und Fasan von 
Mitte Oktober bis Mitte Dezember, 
Reh- und Rot-wildfleisch in der 
zweiten Jahreshälfte. 

Frisches Wildbret bezieht man 
am besten unmittelbar bei der 
örtlichen Jägerschaft oder bei 
bewährten Wildbrethändlern. Der 
OÖ Landesjagdverband zeichnet 
darüber jene Gaststätten beson-
ders aus, bei denen man traditio-
nell hervorragende Wildgerichte 
bekommt – achten Sie auf das 
Hinweisschild „Ausgezeichnete 
Wildgerichte aus oberösterreichi-
schen Jagdrevieren“!

Ein Artikel von Mag. Christopher 
Böck / Oö Landesjagdverband

www.ooeljv.at 
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MARKTMUSIK Neumarkt i.H. 

FERIENAKTION

Am 17. Juli 2023 veranstaltete die 
Marktmusik-Neumarkt im Zuge 
der Neumarkter Ferienaktion eine 
Musikolympiade.

Für Spaß, Action, Musik und das 
leibliche Wohl war an diesem 
Nachmittag bestens gesorgt.
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BraWiKids-Lager

BRAWIKIDS-LAGER

Von 25.08. – 27.08.2023 fand das 
BraWiKids-Lager im Jugend-
gästehaus in Litz in Litzlberg am 
Attersee statt.

Das sommerliche Wetter wurde 
hier jedoch nicht nur zum 
Baden und Eis essen genutzt. 
Selbstverständlich wurde auch 
fleißig geprobt und sich auf die 
kommenden Konzerte im Herbst 
vorbereitet.

Sowohl für die Kinder als auch die 
Betreuer war es ein gelungenes, 
motiviertes und lustiges Wochen-
ende!

KOMMENDE MUSIKALISCHE 
AUSRÜCKUNGEN:

• Konzertwertung in der Pfarr-
kirche Kallham – 30.09.2023

• Erntedankfest – 01.10.2023

• Allerheiligenprozession – 
01.11.2023

• Herbstkonzert – 11.11.2023

FerienaktionFerienaktionFerienaktion
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MEDIENDIENST der CARITAS OÖ
"Ich wollte meiner 'ausgesuchten Familie' etwas zurückgeben"

Christina Holbik, die im Freiwil-
ligen Sozialen Jahr in der Erleb-
niswerkstätte der Caritas in St. 
Pius in Peuerbach im Einsatz war, 
hat vor einem Jahr ihren Vater 
verloren: „Ich habe einen großen 
Verlust erlitten. Deshalb habe 
ich es mir zur Aufgabe gemacht, 
trotzdem etwas Gutes daraus zu 
machen.“ Mit dem geerbten Geld 
hat sie nun der Gruppe ein Roll-
stuhl-Fahrrad mit E-Motor sowie 
dem Hort in St. Pius ein Thera-
pie-Tandem geschenkt. „Mitein-
ander schöne Momente erleben, 
sich gegenseitig unterstützen, 
gemeinsam Lachen und Weinen 
und sich aufeinander verlassen 
können: Alles, was für mich eine 
Familie ausmacht, habe ich in St. 
Pius erlebt.“

Die Gesichter in der Aktiv-
gruppe 1, wo fast alle auf einen 
angepassten Rollstuhl ange-
wiesen sind, haben gestrahlt, als 
sie die erste Ausfahrt mit dem 
neuen Bike machen konnten. 
„Nun haben sie die Möglichkeit, 
das Fahrradfahren zu erleben“, 
bedankt sich Caritas-Mitarbei-
terin Monika Asböck, die das 
Team der Erlebniswerkstätten 
leitet. Das Rollstuhlfahrrad hat 
vorne eine Rampe, auf der jeder 
Rollstuhl gut Platz findet. Mittels 
Winde kann auch ein schwerer 
Rollstuhl ohne Muskelkraft auf 
die Rampe gezogen werden. 

in St. Pius statt. Die offizielle 
Präsentation des Fahrrads für die 
Aktivgruppe fand vor kurzem in 
Neumarkt beim Marktfest statt, 
wo auch die Besucher*innen das 
neue Bike ausprobieren konnten. 
„Besonders bei den Kindern kam 
das Fahrrad gut an und baute 
ganz ‚nebenbei‘ Berührungs-
ängste mit dem Thema Behinde-
rung ab“, erzählt Caritas-Mitarbei-
terin Monika Asböck. 

Christina Holbik wählte Fahrräder 
als Geschenk, weil auch ihr Vater 
ein leidenschaftlicher Radfahrer 
war und jede freie Minute im 
Sattel seines E-Bikes oder Home-
trainers saß.

Christina Holbik (mit Schild "Koal") und 
den Caritas-Mitarbeiterinnen Sophie Kraft 
(sitzend), stehend v.l. Nicole Reisecker, Si-
mone Mayrdobler und Nadine Lindlbauer. 

Es war für mich von Anfang an klar, 
meiner ‚ausgesuchten Familie‘ in 
St. Pius etwas zurückgeben zu 
wollen“, erklärt Christina Holbik. 
Ihr gefiel damals die Arbeit in St. 
Pius so gut, dass sie beschloss, 
die Ausbildung zur Fachsozial-
betreuerin zu machen. Doch das 
war nicht die einzige Verände-
rung, die St. Pius ins Leben von 
Christina Holbik brachte.

Hier bekam die Neumarkterin 
auch ihren neuen Namen durch 
eine Bewohnerin im Rollstuhl 
verliehen: „Koal“. „Mir gefällt der 
Name und mittlerweile heiße ich 
auch zuhause und im Freundes-
kreis so“, verrät Christina Holbik, 
die mittlerweile ein Studium 
begonnen hat. In den Ferien hilft 
sie immer noch ehrenamtlich drei 
Tage in der Woche in der Cari-
tas-Werkstätte aus.

Und ein Therapie-Fahrrad
für den Hort
Auch die Kinder und Jugendli-
chen im Hort St. Pius bekamen 
ein Therapie-Fahrrad mit E-Motor 
geschenkt. „Als mein Vater 
gestorben ist, habe ich gerade im 
Hort gearbeitet. Deshalb möchte 
ich mit dem Geld Gutes tun und 
anderen etwas ermöglichen, was 
viel zu selten passiert: Lebens-
qualität schenken. Die Übergabe 
des Fahrrads für den Hort fand 
im Rahmen eines Sommerfestes 
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LLuusstt  aauuff  sscchhöönnee  HHaauutt??  
SSttaarrtteenn  SSiiee  ggeeppfflleeggtt  iinn  ddeenn  HHeerrbbsstt  

 

      

„„HHeerrbbsstt--HHaauutt  iinn  HHaarrmmoonniiee““  
  € 
 
 
 

Bald ist  

Weihnachten

                          gEschenk-Gutscheine 



Anzeigen

24

LUKSCH Haustechnik GmbH
Gewerbepark 1
4751 Dorf an der Pram
+43 7764 6591
office@luksch.at

Unsere zuverlässigen Partner:

Ihre Ansprechpartner:

karriere@luksch.at

Abenteuer 
Arbeit:

Ihr Projekt ist unsere Mission, 
seit mehr als 50 Jahren!
Wir sind Ihr innovativer, regionaler Wegbegleiter in Sachen: 
WÄRME - WASSER - LUFT - KLIMA - ENERGIE 

Das bieten wir:
• Kostenlose Energieberatung
• Kostenlose Förderungsberatung
• Planung - Projektierung und Einreichung
• 24/7 Bereitschaftsdienst

In diesen Bereichen:
- Wärmepumpen für Alt/Neubau
- Biomasse für Alt/Neubau
- Badsanierungen (Alles aus einer Hand - NEU 3D Planung)
- Wohnraumlüftungen
- Intelligente Gebäudeleittechnik
- Photovoltaikanlagen
- Wasseraufbereitungsanlagen

luksch.at 

Christian Zikeli
Verkaufsberatung
Tel.: +43 7764 6591 – 25
Mobil: +43 664 88 53 61 42
E-Mail: c.zikeli@luksch.at

Heizungstausch Förderungen

ÖL zu  
Pellets

Gas zu  
Pellets ÖL zu WP Gas zu 

WP

Landes- 
förderungen €7.500,- €9.500,- €7.500,- €9.500,-

Förderungen 
Oberösterreich €11.400,- €13.400,- €2.700,- €1.700,-

Wir sind für Neumarkt da!

Inserat_Luksch_Gemeindezeitung_LO4.indd   18Inserat_Luksch_Gemeindezeitung_LO4.indd   18 13.04.23   16:4713.04.23   16:47
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QIGONG 
AM KALVARIENBERG (NEUMARKT I. H.) 

Fühlen Sie sich ständig müde und kraftlos? 
Dann bringen Sie Ihre Energie in Fluss 

mit 

Shifu Zoltán Kovacsek 
Shaolin Priester und dreifacher Kung-Fu-Weltmeister 

 
Termine: 12. August 9:00 Uhr 
 26. August 9:30 Uhr 
 2. September 9:00 Uhr 
 9. September 9:00 Uhr 
 16. September 9:00 Uhr 
 23. September 9:00 Uhr 
 30. September 9:00 Uhr 
 7. Oktober 9:00 Uhr 
 14. Oktober 9:00 Uhr 
 21. Oktober 9:00 Uhr 
 28. Oktober 9:00 Uhr 
   

Dauer: 45 Minuten 
  

Preis: € 10,- pro Person und 
Gelegenheit 

  

Anmeldung: 0681 8158 4724 
zkovacsek@icloud.com 

 
Für Alle von 9 bis 99 Jahren! 

Keine Vorkenntnisse oder besondere Ausrüstung erforderlich! 

Findet nur bei trockenem Wetter und der Anmeldung von mindestens 3 Personen statt 
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MMCCRR  MMaalleerreeii  ee..UU..  
Christian Riegler  

Schulstrasse 4 
4720 Neumarkt/H. 

Tel.: 0676 / 979 25 91 
Email: malerei.riegler@live.at 

Die MCR-Malerei bleibt weiterhin für Sie bestehen,  
um Ihre Wände, Fassaden, Zäune, Böden oder Türen zu verschönern! 

 

Unsere Dienstleistungen: 

 Malen & Streichen, egal ob Außenfassade oder Innenraum 

 Marmorieren, Lasuren & Holzimitationen, alles ihren Wünschen angepasst 

 Verschiedenste Spachtelarten und spezielle Wischtechniken (zB.: venizianisch) 

 Bestellung aller Farben, Lacke, Lasuren, etc.  

 Terminvereinbarung für individuelles Beratungsgespräch 
 

Wir machen es einzigartig  -  NUR FÜR SIE!  
Kontaktieren Sie uns! 
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Mit Mitarbeiter*innen aus 103 Nationen 
in 240 unterschiedlichen Berufen.

Wir suchen Verstärkung in 
4720 Pötting
(Voll- oder Teilzeit, geringfügig)

Vielfalt und Chancen 
#zusammenbringen Jetzt 

bewerben!
karriere.post.at

27
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Freiwillig beim Roten Kreuz
- deine persönliche (Weiter)Entwicklung

Grieskirchen. Das Freiwillige 
Sozialjahr, kurz FSJ, dient zur 
Bildungs- und Berufsorientie-
rung für soziale Berufsfelder. 
Neun bis zwölf Monate inter-
essante Erfahrungen machen, 
Verantwortung übernehmen 
und sich persönlich und fachlich 
weiterentwickeln – das Freiwillige 
Soziale Jahr beim Roten Kreuz 
bietet jungen Menschen ab 18  
Jahren eine spannende Zeit in 
einem wertschätzenden Umfeld.

Lea Weitzenböck hat dieses 
Angebot in Anspruch genommen. 
Sie ist seit Herbst des Vorjahres im 
Bezirk Grieskirchen an der Orts-
stelle Haag am Hausruck tätig. 
“Während meines Freiwilligen 
Sozialjahres beim Roten Kreuz 
konnte ich wertvolle Erfahrungen 
im Umgang mit Menschen 
sammeln. Darüber hinaus ist es 
eine tolle Möglichkeit, Einblicke 
in den Sozial- u. medizinischen 
Bereich zu bekommen.”

Ab September 2023 kann das 
Freiwillige Soziale Jahr in Gries-
kirchen auch im Jugendrot-
kreuz absolviert werden. Hier 
werden Kinder und Jugendliche 
im Rahmen von Projekten und 
Veranstaltungen betreut und bei 
Erste-Hilfe-Kursen unterstützt, 
Kindergärten besucht, Bewerbe 
organisiert und vieles mehr. Für 
die 34 Stunden in der Woche 
gibt es selbstverständlich ein 

“Taschengeld” sowie Kranken-, 
Pensions- und Unfallversiche-
rung.

Viele Absolventen des Freiwil-
ligen Sozialjahrs sind so begeis-
tert von ihrer Tätigkeit, dass sie 
als freiwillige Mitarbeiter dem 
Roten Kreuz treu bleiben. Freiwil-
lige finden Sinn und Spaß, retten 
Leben, sammeln Erfahrungen, 
schließen neue Freundschaften 
und fühlen sich als wertvoller Teil 
einer lebendigen Gemeinschaft - 
das Rote Kreuz hat die passende 
Jacke für viele verschiedene 
Aufgaben.

„Egal, ob im Rettungsdienst, im 
Besuchsdienst, bei Essen auf 
Rädern, als Mitarbeiter in einem 
unserer Rotkreuz-Märkte, in der 
Arbeit mit Jugendlichen oder in 
den vielen anderen Bereichen. 

Unsere freiwilligen Mitarbeiter 
leisten großartige und vor allem 
wichtige Arbeit für die Bevöl-
kerung. Wir freuen uns auch 
heuer wieder darauf, viele neue 
Rotkreuz-Familienmitglieder 
willkommen zu heißen“, erklärt 
Bezirksgeschäftsleiterin Martina 
Doblhofer. 

Anmelden kann man sich 
unter: Rettungsdienst: 
https://oerk.at/rettung

Freiwillige Soziale Dienste: 
https://oerk.at/sozial

Weitere Information zum FSJ:
https://www.roteskreuz.at/
ich-will-helfen/freiwilliges-sozial-
jahr

@OÖRK Grieskirchen: Lea Weitzenböck absolviert derzeit ihr freiwilliges Sozialjahr
im Rettungsdienst an der Ortsstelle Haag a. H.
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ANZEIGEN - & WOHNUNGSMARKT

Zur Vermietung:

Hermann-Schmid-Straße
• Nr. 1/2; 48,49 m², EG
• Nr. 1/5; 76,78 m²; 1. OG
• Nr. 2/4; 79,08 m²; 2. OG
• Nr. 2/5; 76,64 m²; 2. OG
• Nr. 6/5; 78,51 m², 1. OG
Infos unter 07733 / 7254-0

Di. 10.10.2023 (2-wöchig)
Di. 24.10.2023 (2+4-wöchig)
Di. 07.11.2023 (2+6-wöchig)
Di. 21.11.2023 (2+4-wöchig)

Do. 12. Oktober 2023
Mi.  25. Oktober 2023
Do. 09. November 2023

MÜLLABFUHR 

BIOTONNE 

Sprechtage ab 14:00 Uhr am 
Gemeindeamt - bitte um Anmel-
dung unter 07733/7254-0

Herr Dr. Horst Aichinger
am 12. Oktober 2023

Frau  Drin. Wildtrud Frei
am 16. November 2023

ASZ-KALLHAM

ÖFFENTL. NOTARE

Wies 9, 4720 Kallham
Tel.-Nr.: 07733 / 8175

Öffnungszeiten:
Mi. 13.00 - 18.00 Uhr
Fr. 08.00 - 12.00 Uhr
 13.00 - 18.00 Uhr
Sa. 08.00 - 12.00 Uhr

Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten
vor & zwischen den Feiertagen. 

GELBER SACK

Di. 10. Oktober 2023
Di. 21. November 2023

Mi. 24. Oktober 2023

ALTPAPIERTONNE

Anlieferungstermine (von 06. April 
- 09. November) jeden Donnerstag 
von 09:00 - 19:00 Uhr

RASENSCHNITT

von 11. bis 18. Oktober 2023
Anlieferungstermine jew. bis     
19:00 Uhr, außer Sa., So. & Feiertag

BAUM- & STRAUCHSCHNITT

ZEITUMSTELLUNG VON SOMMERZEIT AUF WINTERZEIT

Seit 1980 wurde in Österreich 
wieder die Zeitumstellung einge-
führt mit dem Hintergedanken, 
durch eine bessere Tageslichtnut-
zung Energie zu sparen. 

Seitdem werden zweimal im 
Jahr die Uhren von 2.00 Uhr auf             
3.00 Uhr vor und wieder zurück 
umgestellt und das beschert uns 
somit Sommerzeit und Winter-
zeit. 

Wir möchten Sie daher an die 
nächste Zeitumstellung am 
Sonntag, 29. Oktober 2023, erin-
nern: Zeitumstellung von MEZ/
Winterzeit auf Sommerzeit. 

Die Uhr wird in der Nacht von 
Samstag auf Sonntag um 03.00 
Uhr auf 02.00 zurückgestellt. 
Morgens wird es früher hell, dafür 
ist es aber abends früher dunkel.

Zur Vermietung:

48 m² neu renovierte Wohnung 
ab 01.12.2023 in der Ziehbach-
straße zu vermieten. Teilmöbliert 
(ganz neue Küche) und Kellerab-
teil. 

Kontakt: 0664/854 53 73

WIR SUCHEN:

EINE REINIGUNGSKRAFT  m/w
Geringfügige Beschäftigung  ca. 3-4 Stunden in der Woche

Konditorei Haderer GmbH ist ein langjähriges Familienunternehmen 
und befindet sich mitten im Zentrum von Neumarkt i.H. 

Ihre Aufgaben:
• Selbstständige, sorgfältige und gründliche Durchführung aller Rei-

nigungsarbeiten (Büros, Sanitärräume, Besprechungsraum, etc.)

Unser Angebot:
• Langfristige Anstellung im regionalen Familienbetrieb.
• Geringfügige leistungsgerechte Entlohnung laut Kollektivvertrag, 

nach Vereinbarung auch Überbezahlung möglich.
• Bevorzugte Arbeitszeiten ab 15 Uhr 1x wöchentlich 3 bis 4 Arbeits-

stunden von Mo - Fr möglich.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Weitere Informationen gerne bei 

Konditorei Haderer GmbH
Silvia Haderer
+43 660 1111 250 / +43 7733 50100 / silvia.haderer@sweet.at 
Marktplatz 14, 4720 Neumarkt

29



Bürgerservice

STANDESAMTSBERICHT

JUBILARE - Wir gratulieren herzlich!

am 28.10.2023 
Frau Anna Huemer, 
Birkenstraße 18
zum 88. Geburtstag 

am 03.11.2023
Frau Anna Elisabeth Sperl, 
Wurmsiedlung 37/1
zum 82. Geburtstag

am 07.11.2023
Frau Monika Roitinger,
Ziehbachstraße 19/12
zum 80. Geburtstag

am 08.11.2023
Frau Gerhild Stelzer,
Anton-Wurmb-Straße 2
zum 87. Geburtstag

am 23.11.2023
Frau Dagmar Helga Hölzl,
Ziehbachstraße 19/4
zum 81. Geburtstag

Die Marktgemeinde
Neumarkt i.H. gratuliert
herzlich!

DIAMANTENE HOCHZEIT

am 26.10.2023
Ehegatten 
Berta und Bruno 
Kirchweger
Am Weitenfeld 16/1

am 26.11.2023
Frau Erika Klingseisen,  
Ziehbachstraße 1
zum 83. Geburtstag

am 27.11.2023
Herr Karl Gruber,  
Ziehbachstraße 9
zum 83. Geburtstag

am 28.11.2023
Herr Rudolf Zahrhuber,  
Ziehbachstraße 13
zum 84. Geburtstag

am 30.11.2023
Frau Waltraud Edtmaier,  
Freiung 32
zum 82. Geburtstag

TODESFÄLLE

am 01.08.2023
Frau Birgit Sauer
Eichenstraße 6
im 24. Lebensjahr

GOLDENE HOCHZEIT

am 14.07.2023
Ehegatten 
Ing. Johann und Gerlinde 
Hochwagner
Marktplatz 1

30

am 07.08.2023
Herr Franz Mayr
Marktplatz 13/2
im 90. Lebensjahr

Unser herzliches Beileid gilt den Trauerfamilien.

Die Marktgemeinde
Neumarkt i.H. gratuliert
herzlich!
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Öffnungszeiten: 
Mo – Fr 08:00 bis 12:00 
und 14:00 bis 18:00 Uhr 
Sa 08:00 bis 12:00 Uhr

An Sonntagen mit Dienstbereitschaft  
lt. Dienstplan sind wir in dringenden  
Fällen unter Tel.: 07733 7206 erreichbar! 

Gratis-App als Download für Smartpho-
nes: Zeigt alle umliegenden öffentl. Apo-
theken (mit Bereitschaftsdienst farblich 
gekennzeichnet) an.

Apothekennotruf: Tel.: 1455 (österreichw.) 

Dienstbereitschaft von 08.00 bis 
08.00 nächster Tag

Bad Schallerbach:
07. + 15. + 23. + 31. Oktober 2023
08. + 16. + 24. November 2023

Gallspach & Andorf:
02. + 10. + 18. + 26. Oktober 2023
03. + 11. + 19. + 27. November 2023

Grieskirchen:
01. + 09. + 17. + 25. Oktober 2023
02. + 10. + 18. + 26. November 2023 

Haag a. H. & Raab:
03. + 11. + 19. + 27. Oktober 2023
04. + 12. + 20. + 28. November 2023

Neumarkt i.H.:
04. + 12. + 20.+ 28. Oktober 2023
05. + 13. + 21.+ 29. November 2023

Peuerbach:
06. + 14. + 22. + 30. Oktober 2023
07. + 15. + 23. November 2023  

Schlüßlberg:
08. + 16. + 24. Oktober 2023
01. + 09. + 17. + 25. November 2023

Waizenkirchen:
05. + 13. + 21. + 29. Oktober 2023
06. + 14. + 22. + 30. November 2023

DIENSTBEREITSCHAFT 
APOTHEKE NEUMARKT I.H.

ZAHNÄRZTE IN NEUMARKT  

Dr. Hubert Hinterberger
Marktplatz 29, Tel.: 07733 7997

Ordinationszeiten:
Mo.: 08.00 – 12.00 Uhr 
 14.00 – 18.00 Uhr
Di.: 08.00 – 12.00 Uhr
Mi.: 14.00 – 18.00 Uhr
Do.: 08.00 – 12.00 Uhr
Fr.: 08.00 – 12.00 Uhr
und nach tel. Vereinbarung

Dr. August Wimmesberger
Anton-Wurmb-Straße 30
Tel.: 07733 6874

Ordinationszeiten:
Mo.: 08.00 – 11.30 Uhr 
Di.: 08.00 – 12.30 Uhr
Mi.: 08.00 – 12.00 & 14.00 – 16.30 Uhr
Do.: 08.00 – 12.00 Uhr
Fr.: 08.00 – 12.00 Uhr
und nach tel. Vereinbarung

ALLGEMEINMEDIZIN:

Dr. Sonja Reiter 
Tel.: 07733 50325

URLAUB:   16.10. bis 20.10.2023

Ordinationszeiten:
Mo.: 08.00 - 12.00 Uhr
Di.: 08.00 - 12.00 Uhr
 16.00 - 18.00 Uhr
Mi.: 07.00 - 11.30 Uhr
Do.: 14.00 - 17.00 Uhr
Fr.: 08.00 - 10.30 Uhr

ÄRZTE IM 
GESUNDHEITSZENTRUM  
Ziehbachstr. 2, 4720 Neumarkt i.H. 
e-mail: info@lebensraum-neumarkt.at
www.lebensraum-neumarkt.at

FACHÄRZTE:

Dr. Maria Dirisamer
FA für Frauenheilkunde
und Geburtenhilfe
Tel.: 0681 84482202

 
Dr. Georg Hinterberger 
FA für Neurologie  
Tel.: 0699 18210236

 
Dr. Maria Trauner
FA für Orthopädie und
orthopädische Chirurgie
Tel.: 0677 62442097

 
Beate Meggeneder, BA
Psychotherapeutin 
Tel.: 0699 107 77 507

 
Mag. Patricia Gradl 
Klinische- und Gesundheits-
psychologin
Tel.: 0677 63625236

 
Dr. Matthias Pisko
FA für Innere Medizin und Kardiologie 
Tel.: 0681 2030 0879

SONN- & FEIERTAGS- 
DIENSTE DER ÄRZTE

Hausärztlicher Notdienst 
HÄND - 141

Wirkliche Notfälle sind weiter-
hin über Notruf 144 zu melden.

Feuerwehr 122

Polizei 133

Rettung 144

Ärztenotdienst 141

Apothekennotruf 1455

Euronotruf 112

Bergrettung 140

Gesundheitsnummer 1450

Giftzentrale 01/406 43 43

Gasgebrechen 128

OÖ. Ferngas-Gasnotruf 0732/383 683

Polizeiinspektion 
Neumarkt i.H. 

059133-4235-0

Kindernotruf 147

Kindernotruf 147

Telefonseelsorge 142

ÖAMTC 120

ARBÖ 123

NOTRUFNUMMERN

Für unsere GESUNDHEIT

PHYSIKALISCHE THERAPIE

Tel.: 07733 6699
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SELBSTABLESUNG
der Wasserzähler durch Wasserbezieher

N E     M A R K TN E     M A R K T  i. H.
M A R K T G E M E I N D E

Sehr geehrte(r) Hausbesitzer(in)! 
Sehr geehrte(r) Hausverwalter(in)!

Das Marktgemeindeamt 
Neu-markt i.H. ersucht auch 
heuer wieder um Selbstable-
sung der Wasserzähler. Nach-
stehend wird aus diesem Grund 
ein Erhebungsformular mit 
dem Ersuchen übermittelt, 

dieses bis spätestens Freitag,                                                 
06. Oktober 2023, am Markt-
gemeindeamt Neumarkt i.H.                                                                                       
abzugeben oder zurückzu-
senden.

Sollte es Unklarheiten geben, so 
wenden Sie sich bitte an Herrn 
Wilhelm Hatzmann (Tel.: 07733 
7254-16).

Selbstverständlich können Sie die 
Zählerstände auch online unter 
www.neumarkt-hausruckkreis.at 
eingeben.

Durch Ihre Mithilfe ist es möglich, 
unsere MitarbeiterInnen ander-
weitig einsetzen zu können und 
somit auch Kosten einzusparen.

ABLESEZEITRAUM
25. September - 06. Oktober 2023

herkömmlicher 
Wasserzähler

neuer
Wasserzähler

ODER

Wir bitten Sie, den Wasserzähler abzulesen und den Zählerstand in das entsprechende Feld 
einzutragen. Bitte den Zählerstand nur in das graue Feld eintragen. Das Marktgemein-
deamt Neumarkt i.H. dankt für Ihre Mithilfe.  

Datum der Ablesung: Zählernummer: 

NAME:

ANSCHRIFT:
(Zählerstandort)

Tel.Nr.:
(für eventuelle Rückfragen)

Sollten weitere Erhebungsformulare benötigt werden, sind diese während der Amtsstunden beim Marktgemein-
deamt Neumarkt i.H. erhältlich. Ihre, uns zur Verfügung gestellten personenbezogenen Daten verwenden wir aus-
schließlich zum Zwecke der Einholung von Anfragen bezüglich unvollständiger Angaben, dh. Ihre Daten werden 
weder gespeichert noch in irgendwelcher Form weiterverarbeitet.


